
Unser Land.

Arbeitsmarktförderung

Mein Antrag auf 

Bildungsbeihilfe

Wird vom Amt ausgefüllt

Bitte senden an:

Amt der Tiroler Landesregierung

Arbeitsmarktförderung

Heiliggeiststraße 7- 9

6020 Innsbruck

Name

Hauptwohnsitz

Familienstand

Kursbezeichnung

Geldinstitut

Vorname Nachname

Geburtsdatum weiblich männlich

Straße Hausnummer

PLZ Wohnort Telefon

Familienstand Zahl der sorgepflichtigen Kinder, für die Familienbeihilfe bezogen wird

Kursbezeichnung

Ausgeübter Beruf vor Kursbeginn

Geldinstitut

Kontonummer BLZ

Kontoinhaber

Aktennummer

Antrag

Eingegangen am

Zusage Absage



Wird vom Amt ausgefüllt:

Richtsatz

Einkommen Einkommensverlust Prozente

Zeitraum von bis

Förderungshöhe Anzahl Monate Gesamtförderung

Budgetjahr 1 Monate Budgetjahr 2 Monate

Bemerkungen

Sachlich und rechnerisch richtig:

Meldebehördlich wird bestätigt, dass sich der Hauptwohnsitz des Förderungswerbers in

befindet.

Der Bürgermeister/Die Meldebehörde

Bestätigung der Meldebehörde (oder Kopie des Meldezettels)

Ort Datum Unterschrift, Stampiglie

Bestätigung des Ausbildungsinstitutes

Ort Datum Unterschrift, Stampiglie

Das Ausbildungsinstitut bestätigt, dass der Kursteilnehmer zum Kurs angemeldet ist.

Der Kurs wird von bis

geführt.

%



Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizulegen:

ACHTUNG: Haben Sie alles Erforderliche beigelegt?

Ich ersuche um Gewährung einer Bildungsbeihilfe aus Mitteln der Arbeitsmarktförderung des Landes Tirol, da ich einen berufsfortbilden-
den Kurs besuche und daher gezwungen bin, meinen bisherigen Arbeitsplatz aufzugeben bzw. mein Beschäftigungsverhältnis zurückzunehmen.

Ich erkläre, dass ich keine sonstigen Zuschüsse, Unterstützungen, Beihilfen oder Leistungen zu den Fortbildungskosten (insbesondere
nach dem Arbeitsmarktförderungsgesetz, dem Arbeitslosenversicherungsgesetz sowie dem Schülerbeihilfengesetz) erhalte und unselbständig
erwerbstätig bin (war).

Ich nehme zur Kenntnis, dass unrichtige Angaben den Widerruf der Förderungszusage bzw. die Rückforderung eines bereits ausbezahlten
Förderungsbetrages nach sich ziehen.

Ich erkläre mich mit der automationsunterstützten Verarbeitung der Daten sowie der Einholung automationsunterstützter Auskünfte und
Informationen über Beitragsleistungen nach dem Arbeitsmarktförderungsgesetz bzw. Arbeitslosenversicherungsgesetz entsprechend den
Bestimmungen des Datenschutzgesetzes, BGBI. Nr. 565/78, einverstanden, soweit dies in Art und Umfang auf den Zweck der Durchführung
der Tiroler Arbeitsmarktförderung beschränkt bleibt.

Der Antrag ist während des Kurses einzureichen.

Bestätigung des Arbeitgebers (bitte Zutreffendes ankreuzen)

Ort Datum Unterschrift, Stampiglie

Die gefertige Firma bestätigt, dass Herr/Frau

seit als

beschäftigt ist, beschäftigt war, und zum Zweck der beruflichen Fortbildung 

mit das Dienstverhältnis reduziert hat, das Dienstverhältnis gelöst hat.

Ort Datum Unterschrift

- Belege (Ausdrucke) über die Versicherungszeiten von der TGKK

- Belege der Kosten für den Kursbesuch mit Einzahlungsbestätigung

- Jahreslohnzettel vom Vorjahr

- Jahreslohnzettel der Gattin (des Gatten) vom Vorjahr

- Unterhaltsbestätigung bzw. Alimentennachweis (z.B. Kontoauszug)

- Monatslohnzettel vor Beginn der Ausbildung

- Monatslohnzettel während der Ausbildung

- Eine aktuelle Teilnahmebestätigung vor der letzten vierteljährlichen Auszahlung

- Nach Abschluss des Kurses ist eine Besuchsbestätigung des Ausbildungsinstitutes vorzulegen.

Über Anträge, die unvollständig ausgefüllt sind oder bei denen Unterlagen fehlen, kann nicht entschieden werden.

Für Ausbildungen, die länger als ein Jahr dauern, ist für jedes Jahr ein gesonderter Förderantrag zu stellen.



Wird vom Amt ausgefüllt:

Überweisungen

Jahr

Summe überwiesen

Jänner Februar März

April Mai Juni

Juli August September

Oktober November Dezember

Gesamtsumme Monate

Jahr

Summe überwiesen

Jänner Februar März

April Mai Juni

Juli August September

Oktober November Dezember

Gesamtsumme Monate

Gesamtförderung


